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Schachbezirk Oberfranken - Bezirksspielleitung  
Reiner Schulz (1. BSL), Telefon:  09135/6363; Mobil-Tel: 0173/7774208  
E-mail: bezirksspielleiter@schachbezirk-oberfranken.de oder Reiner.Schulz@fen-net.de 
Daniel Albert (2. BSL), Mobil-Tel: 01515 0435192 
E-Mail: 2.bezirksspielleiter@schachbezirk-oberfranken.de 
Homepage: http://www.schachbezirk-oberfranken.de/ 

-------------------------------------------------------------------------------- 
Schachbezirk Oberfranken - Rundschreiben der BSL #02 - Saison 21/22 
-------------------------------------------------------------------------------- 
 
 
18.10.2021 
 
Liebe Schachfreunde, 
 
Vielen Dank an alle Bezirksligavereine für die zeitnahe Eingabe bzw. 
Übersendung der Mannschaftsaufstellungen. Zwischenzeitlich sind auch alle 
Mannschaftsaufstellungen geprüft und freigegeben. 
 
Alle Mannschaftsführer erhalten ein Ligaheft per Mail. Alle anderen können sich 
das Ligaheft (18.10.2021) ab sofort von der Homepage laden. 
 
Die Spielpläne und die Mannschaftsaufstellungen sind auf der Homepage des 
Schachbezirkes Oberfranken oder über den Ligamanager einsehbar. 
Bezirksoberliga: 
https://www.ligamanager.schachbund-
bayern.de/ofr/ergebnisse/spielplan.htm?ligaId=1854 
Bezirksliga Ost:  
https://www.ligamanager.schachbund-
bayern.de/ofr/ergebnisse/spielplan.htm?ligaId=1856 
Bezirksliga West:  
https://www.ligamanager.schachbund-
bayern.de/ofr/ergebnisse/spielplan.htm?ligaId=1858 
 
Benachrichtigung und Abschickung des Spielberichtes: 
Die Ergebnismeldung erfolgt online durch die Heimmannschaft. Das hat am 
Wettkampftag bis 16:30 Uhr zu erfolgen unter 
http://www.ligamanager.schachbund-bayern.de/misc/login.htm .  

 
Ab 16:30 Uhr erfolgt ggf. eine kostenpflichtige Nachfrage durch den BSL. 
Zur Not kann das Ergebnis mit den Einzelergebnissen per E-Mail oder FAX (aber 
auch hier termingerecht bis 16:30 Uhr) gemeldet werden. Der von beiden 
Mannschaftsführern unterschriebene Originalspielbericht muss bis zum Ende der 
Saison vom Heimverein aufbewahrt werden.  
 
 
NACHMELDUNGEN 
 (lt. Sonderbeschluss BVO Mitgliederversammlung 02.10.2021 für das Spieljahr 
2021/2022 bis zu vier Spieler zulässig) 
 
SC Neustadt/Cbg. Nr. 15  Marcell Holland 
SK Kulmbach  Nr. 21  Florian Hofmann 
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HYGIENEREGELN 
 
Das jeweils aktuelle Hygienekonzept des Bayerischen Schachbundes wird vom 
Bezirksverband Oberfranken sinngemäß übernommen: 
 
Hier der Link: https://www.schachbund-bayern.de/index.php?id=1002  
 
Auch auf unserer Bezirksseite kann das Hygienekonzept eingesehen und abgerufen 
werden: https://schachbezirk-oberfranken.de/hygienekonzept/  
 
Hier noch einmal die wichtigsten Punkte nach aktuellem Stand zusammengefasst: 
 
- Aushang des Hygienekonzeptes im Spiellokal  
 
- Nachverfolgungsliste (evtl. ergänzter Spielbericht) 
 
- Bei Inzidenz > 35: Nachweis „3 G“ erforderlich  
 
Nachweis über eine Impfung, Genesung oder ein gültiges, negatives Testergebnis. 
Schriftlicher oder elektronischer negativer Testnachweis von z.B. einer Apotheke. 
 (Dies muss entweder ein PCR-Test oder ein PoC-Antigentest sein).  
Der PCR-Test darf vor höchstens 48 Stunden vor der Ankunft durchgeführt worden 
sein. Der PoC-Antigentest darf vor höchstens 24 Stunden durchgeführt worden sein.  
Ausnahmen: 
- Schüler gelten prinzipiell als getestet (Schülerausweis erforderlich) 
- Ungetestete Personen und deren Begleiter (evtl. Fahrgemeinschaft) haben erst 
Zutritt zu Spiellokal, wenn ein negatives Testergebnis vorliegt - der Test ist unter 
Aufsicht vor Ort durchzuführen! Zu beachten ist, dass bei einem positiven Schnelltest 
vor Ort die komplette Fahrgemeinschaft nicht ins Spiellokal darf und somit nicht 
spielen kann.  
 
- Personen mit akuten Erkältungssymptomen dürfen nicht spielen  
 
- Das Spielmaterial ist vor Spielbeginn zu desinfizieren  
 
- Desinfektionsmittel ist bereitzustellen  
 
- Alle 2 Stunden lüften  
 
- Abstand zwischen den Brettern = mindestens 1,5 Meter  
 
- Spieler am Platz müssen keine Maske tragen!  
 
- Für Zuschauer gelten die gleichen Regeln + Maske und Abstand  
 
- Appell an Alle: bitte rechtzeitig vor Spielbeginn anreisen (ca. 20 Minuten) 
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Weitere Punkte dieses Rundschreibens: 
 
- Rückblick: Oberfränkische Mitgliederversammlung am 02.10.2021 in KC (#01) 
- Rückblick: 30. Bamberger Jugend-Open am 03.10.2021 (#02) 
- Meldung Oberfränkischer Mannschaftspokal (#03) 
- Meldung Oberfränkischer Einzelpokal (#04) 
- Vorläufige Termine Saison 2021/2022 (#05) 
 
 
Viele Grüße 
 
Reiner Schulz (BSL) 
 
 
PS – Wichtige Punkte zu den Mannschaftskämpfen:  
: 
FIDEREGELN: 
Der Heimverein hat zu gewährleisten, dass während des Mannschaftskampfes 
ein gültiges Exemplar der FIDE-Regeln Stand; 01.01.2018 (Alternativ 
01.07.2017 + Einlegeblatt 01.01.2018) im Spiellokal zur Verfügung steht.  
 

Die aktuellen FIDE-Regeln sehen eine Toleranzzeit von null Minuten vor – es sei 
denn, es wird eine andere Regelung getroffen. Deshalb wurde am 14.06.2009 in 
Tröstau folgender Passus in die TO von Oberfranken aufgenommen:  

 
15.8 TOLERANZZEIT 
Für Mannschaftsmeisterschaften (nach Punkt 7 der TO) und die Pokal-
Mannschaftsmeisterschaft gilt eine Toleranzzeit von 30 Minuten. Spieler, die mehr 
als 30 Minuten nach dem festgesetzten Spielbeginn ihren ersten Zug ausführen, 
haben die Partie verloren. Das Brett gilt damit als unbesetzt. 

Für alle anderen Meisterschaften wird die Toleranzzeit bzw. der Beginn der 
Anwesenheitspflicht in der Turnierausschreibung bekanntgegeben. 

 
FRAGEN ZUM SPIELSTAND 
Aus besonderem Anlass möchte ich darauf hinweisen, dass ein Mannschaftsführer 
gegenüber seinen Mannschaftkollegen befugt ist Fragen bezüglich des Spielstandes 
bzw. ob man remis bieten/spielen darf zu beantworten. Bezüglich „remis“ Anfragen 
(„Darf ich remis spielen?“) sind nur einfache Antworten zulässig, wie: „ja“; „nein“, 
„remis genügt/genügt nicht zum Mannschaftsremis“;„remis genügt/genügt nicht zum 
Mannschaftssieg“; oder „darfst Du selbst entscheiden“. Keinesfalls dürfen Hinweise 
zur Stellung gegeben werden.  
Weiterhin ist es dem Mannschaftsführer erlaubt, mit Blick auf den abstrakten 
Spielstand oder die Tabellensituation, einem Mannschaftskollegen aktiv 
vorzuschlagen, Remis zu bieten oder kein Remis anzunehmen, aber natürlich immer 
ohne die Stellung zu kommentieren. 
 
 



Schachbezirk Oberfranken - Rundschreiben der BSL #02 - Saison 2021/2022 

Seite 4 von 9  

 
 
#01: Oberfränkische Mitgliederversammlung am 02.10.2021 in Kronach 

Wahlen gab es in diesem Jahr in der Versammlung (MV) des Schachbezirks nicht. 
So standen bei der Zusammenkunft in Kronach mehrere Anträge im Mittelpunkt. Ein 
wesentliches Ergebnis: Die Bezirksliga West bestreitet die neue Saison mit 6er-
Mannschaften. Außerdem ging es um die Schachtage in Schney. 

Ein Antrag der Bezirksspielleitung (Reiner Schulz und Daniel Albert) fußte auf einer 
Umfrage unter den Vereinen der oberfränkischen Ligen. Demnach wünschten sich 
eine Mehrheit der Mannschaften in der Bezirksliga West eine Reduzierung auf 6er-
Teams – gültig nur für die neue Saison, die erste nach den Corona-Lockdowns. Nach 
intensiver Diskussion stimmte die Versammlung der Reduzierung der 
Mannschaftsstärke im Westen zu. In der Bezirksoberliga und in der Bezirksliga Ost 
bleibt es bei 8er-Mannschaften. Die Saison beginnt am 24. Oktober. 

Die Versammlung stellte auch die Weichen für die oberfränkischen Schachtage: So 
stieß ein Antrag auf breite Zustimmung, bei allen Turnierschach-Wettbewerben die 
Fischer-Zeit einzuführen. Erstmals greift diese Änderung bei den 
Einzelmeisterschaften, die traditionell Anfang Januar ausgetragen werden; im 
Ligabetrieb gilt die Fischer-Zeit erst ab der Saison 2022/23. Apropos Schachtage: 
Auch wenn es hinter den Kulissen der Franken-Akademie Veränderungen gibt, 
Schney ist und bleibt der Austragungsort. Allerdings ist – wie in vielen Bereichen – 
mit Preissteigerungen für Übernachtungen und Verpflegung zu rechnen. Zuletzt hatte 
der Schachbezirk die Kosten für die Teilnehmer über mehrere Jahre stabil halten 
können. Wie viel die Teilnehmer mehr zahlen müssen, wird der Bezirksverband noch 
bekanntgeben. Eine Bezuschussung der Kinder und Jugendlichen durch den 
Schachbezirk ist weiterhin vorgesehen. 

Die Versammlung, die unter der bewährten Leitung des Bezirksvorsitzenden Ingo 
Thorn kompakt und reibungslos in zwei Stunden über die Bühne ging, stand auch im 
Zeichen von hohen Ehrungen. Anita Seidler vom SK Kulmbach zeigte sich gerührt 
über die Verleihung des Ludwig-Schirner-Ehrenpreises, der ihr 50-jähriges 
ehrenamtliches Engagement für den Schachsport würdigt. Franz Geisensetter von 
der SG Sonneberg, auch Beauftragter für Seniorenschach im Schachbezirk, erhielt 
die Verdienstnadel in Gold; er hatte die Chronik zum 100-jährigen Bestehen des 
Bezirksverbands maßgeblich und federführend vorangetrieben. Der 
Jugendförderpreis 2021 ging an den Schachclub Höchstadt, der auch in Zeiten des 
Lockdowns ein breites Angebot für den Nachwuchs aufrechterhielt und dadurch viele 
junge Mitglieder gewinnen konnte.  

Auch das gehört zur Corona-Bilanz, wie Mitgliederreferent Claus Kuhlemann sagte: 
Es gab keinen Mitgliederschwund im BVO. Eher sogar im Gegenteil ein leichtes Plus. 

Im kommenden Jahr wird wieder gewählt im Schachbezirk. Momentan ist der Posten 
des Beauftragten für Schulschach vakant. Auch ein neuer Schatzmeister oder eine 
neue Schatzmeisterin wird gesucht; Ulrike Pfadenhauer wird dieses Amt 2022 
aufgeben, da sie mittlerweile auch die Kassen des BSB und der BSJ verwaltet. Franz 
Geisensetter regte an, einen Chronisten des Schachbezirks zu berufen – auch dafür 
werden geeignete Kandidaten gesucht. 

 



Schachbezirk Oberfranken - Rundschreiben der BSL #02 - Saison 2021/2022 

Seite 5 von 9  

 

#02: 30. Bamberger Jugend-Open am 03.10.2021 

Schachspaß zum Jubiläum 

Seit 30 Jahren kommen die Spieler aus nah und fern beim Bamberger Jugend-Open 
zusammen. Im Jubiläumsjahr hatten die Ausrichter aus Bamberg und Höchstadt 
besonders viel zu tun. Unterstützung gab es nicht nur in finanzieller Form von der 
Sparkasse, sondern auch vom Schachkreis in Form des Hauptschiedsrichters Claus 
Kuhlemann, vom Schachbezirk Oberfranken durch den Turnierleiter Daniel Albert, 
der die Auslosung fabelhaft meisterte und von Jugendtrainern aus Kulmbach und 
Kronach. 

Bereits vor dem Turnier merkten die Organisatoren, dass die Kinder wieder “hungrig” 
auf Schach sind. Fast 190 Spieler traten in sechs Gruppen (U8-U25) an. Auch durch 
Maskenpflicht und Abstandsregeln ließen sich die Spieler nicht abhalten, den Tag 
der Deutschen Einheit mit der schönsten Freizeitbeschäftigung zu verbringen. In 
allen Altersklassen gab es spannende Partien und hektische Zeitnotphasen, so wie 
es sich eben für ein Schnellschachturnier gehört. 

Aufmerksame Beobachter werden es sicherlich schon gemerkt haben: für das 
Jubiläumsjahr wurde extra ein Logo angefertigt. Als besonderes Geschenk gab es für 
jeden Teilnehmer eine Jubiläumstasse, für den jüngsten Teilnehmer Stephan 
Denysko ein T-Shirt. Unter allen Teilnehmern wurde ein Tablet verlost. 

Neben den Turniersiegern wurden auch die Kreismeister des Schachkreises 
Bamberg und die Jugend-Schnellschachmeister aus Oberfranken ermittelt. Ebenfalls 
gab es Auszeichnungen für 
erfolgreiche Mädchen, von denen in den letzten Jahren immer mehr mitspielen. 
Einige konnten bis zu drei Pokale abstauben (z.B. Oberfränkischer Meister, 
Kreismeister und Turniersieger). Beim 
Turnier, das auch der Auftakt der Bayerischen Rapidserie ist, kommt eine Mehrzahl 
der Spieler mittlerweile nicht aus Oberfranken, sondern aus ganz Bayern, aber auch 
aus Hessen, Thüringen und sogar Südafrika – ein Spieler besuchte zufällig 
Verwandte in Deutschland. Auch wenn die Spieler coronabedingt länger bis zur 
Siegerehrung warten mussten, waren die Eltern vom Turnier begeistert. Viele 
bedankten sich bei den Organisatoren, dass seit 30 Jahren im Jugendopen die 
Möglichkeit zum Schachspielen gegeben wird. 

Danke an alle Helfer! Auf weitere 30 Jahre! 

Ergebnisse: 

https://chess-results.com/tnr575826.aspx?lan=0&art=0&turdet=YES 
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#03: Oberfränkischer Mannschaftspokal Saison 2021/2022 
 

 
Bitte bis spätestens 12.12.2021 melden!!! 
 
1. Runde: 13.02.2022; 2. Runde: 20.03.22; 3. Runde / Endspiel 24.04.2022 
 
Bitte beachtet: 
Die Mannschaft der niedrigeren Klasse hat Heimrecht; 
es wird aber nach der 1. Runde Fahrtausgleich vorgenommen. 
Auch bei Pokalkämpfen gilt der Artikel 7.5 der TO (unvollständiges 
Antreten) 
Ergebnismeldung bitte am Spieltag zwischen 15.30 und 16.30 Uhr per E-Mail; 
auch eine Übermittlung per Fax oder telefonisch ist zulässig. 
Vorspielen ist bei Einigung beider Gegner und Benachrichtigung des BSL 
erlaubt. Die Wettkämpfe werden im KO-System ausgetragen. Bei Unentschieden 
kommt die klassentiefere Mannschaft weiter. Sind beide Mannschaften 
klassengleich, zählt die Berliner Wertung. Sollte auch hier Gleichheit 
bestehen, so tragen beide Mannschaften sofort mit gleicher Aufstellung 
einen 5-Minuten-Blitzwettkampf aus. Bei erneuter Gleichheit (auch Berliner 
Wertung) wird der Blitzwettkampf bis zur Entscheidung wiederholt. 
 
Der Sieger erhält den Titel: "Oberfränkischer Mannschafts-Pokalsieger 
2021/2022" mit Urkunde und Pokal und vertritt zusammen mit dem Vizesieger 
den Bezirk auf bayerischer Ebene. 

 
 
#04: Oberfränkischer Einzelpokal (Dähne-Pokal) Saison 2021/2022 
 
 

Bitte bis spätestens 12.12.2021 melden!!! 
 
 
1. Runde: 09.01.2022; 2. Runde: 10.04.2022; 3. Runde / Endspiel 03.07.2022 

Der Erstgenannte spielt als Gastgeber mit den schwarzen Figuren, der 
Zweitgenannte muss reisen und spielt mit den weißen Figuren.  

Ergebnismeldung (Gastgeber) bitte unverzüglich an BSL  
 

Toleranzzeit in Anlehnung an BVO/TO § 15.8: 30 Minuten 
 

Die Paarungen werden mit einem Farb- und Fahrtausgleich vorgenommen 
Bei unentschiedenem Ausgang der Partie entscheiden drei 5-Minuten Blitzpartien. 

Gibt es wieder Gleichstand, so entscheidet die nächste Gewinnpartie. 
Die Spielzeit (BVO/TO 15.3) beträgt pro Spieler 40 Züge in 2 Stunden und ohne 

Unterbrechung eine weitere Stunde für den Rest der Partie. 
Der Sieger erhält den Titel: "Oberfränkischer Pokalsieger 2021/2022" mit Urkunde 

und Pokal und vertritt den Bezirk auf bayerischer Ebene. 
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